
Polizei Bremen

Informationen für Opfer von Straftaten (Kurzform)
Niemand ist darauf vorbereitet, Opfer einer Straftat zu werden. Egal, ob es um einen Taschendiebstahl, eine schwere 
Körperverletzung oder eine andere Straftat geht: Man ist durch die Straftat verletzt oder verstört und weiß danach oft 
nicht, was man machen soll. 

Informationen finden Sie auf der 
Internetseite der Polizei Bremen www.polizei.bremen.de/rat_und_hilfe/opferschutz-2237 mit:       
-   Erklärungen über den Ablauf des weiteren Verfahrens, 
-   Informationen über Ihre Rechte als Opfer, Zeugin/Zeuge, Ersthelferin/Ersthelfer, Angehörige und Hinterbliebene 
    innerhalb und außerhalb des Strafverfahrens und
-   Informationen über Beratungs- und Unterstützungsangebote der 
    

			 
Einen ersten Überblick liefert das in vielen anderen Sprachen erhältliche 
                Merkblatt für Opfer einer Straftat (Opfermerkblatt)
                  mit dem Wegweiser Bremer Opferhilfesystem.

Darin werden folgende Fragen beantwortet: 
      Wer kann mir helfen?
      Wie kann ich eine Straftat anzeigen und was passiert dann? 
      Was ist, wenn ich die deutsche Sprache nicht oder nur schwer verstehe?
      Welche Informationen kann ich über das Strafverfahren erhalten?
      Welche Rechte habe ich bei einer Aussage als Zeugin oder Zeuge, wie  
      z.B. Adressschutz, Begleitung durch Personen, Anwältinnen/Anwälte 
      und Psychosoziale Prozessbegleiterinnen/Prozessbegleiter? 
      Kann ich mich im Strafverfahren als Nebenklägerin/Nebenkläger an-
      schließen?
      Wer bezahlt meine Rechtsanwältin oder meinen Rechtsanwalt? 
      (Selbstzahlerinnen/Selbstzahler, Beiordnung und Möglichkeiten der 
      Prozesskostenhilfe)
      Wie kann ich Ansprüche auf Schadensersatz und Schmerzensgeld im 
      Strafverfahren geltend machen?
      Wie erhalte ich nach einer Gewalttat staatliche Leistungen nach dem 
      Opferentschädigungsgesetz? 
      Wo kann ich finanzielle Hilfen nach extremistischen oder terroristischen 
      Straftaten beantragen?
      Welche Rechte stehen mir als Opfer häuslicher Gewalt oder Nach-
      stellung zu?
      Was ist ein Täter-Opfer-Ausgleich? 

Sie haben keinen Internetzugang? 

Das vollständige Merkblatt für Opfer einer Straftat inklusive des 
„Wegweisers Bremer Opferhilfesystem“ können Sie hier schriftlich oder 
telefonisch anfordern: 

	 : Präventionszentrum der Polizei Bremen
               Am Wall 195, 28195 Bremen

 

 

 

 

 

1. Informacion për viktimat në gjuhën Tuaj  
 كتغلب ةيحضلا تامولعم                        .2
3. Տեղեկություններ հանցագործություններից 

տուժողների համար, ձեր լեզվով  
4. Информация за жертвите на вашия език 
5. Information for victims in your language 
 امش نابز ھب ،ناگدید هزب یارب تاعلاطا بسک        .6
7. Informations de victimes dans votre langue  
8.  ინფორმაცია მსხვერპლთათვის თქვენს ენაზე  
9.  Πληροφορίες του θύματος στη γλώσσα σας. 
10. Informazioni per le vittime nella sua lingua  
11. Informacije o žrtvi na vašem jeziku  
12. Informācija upuriem Jūsu valodā  
13. Informacija nukentėjusiems Jūsų kalba  
14. Slachtoffer informatie in uw taal 

15.  
16. Informacje dla ofiar w Twoim języku  
17. Informações para vítimas no seu idioma  
18. Informații pentru victime în limba 

dumneavoastră  
19. Информация для жертв на вашем языке  
20. Информације о жртви на вашем језику  
21. Informácie pre obete trestných činov vo 

vašom jazyku  
22. Macluumad ku saabsan dhibta ama 

dhibanaha ee luuqadada  
23. Información para víctima en su idioma 
24. ሃበሬታ ነ‘ጉድኣት ብዝተፈላለዩ ቛንቛታት  
25. Informace o oběti ve vašem jazyce 
26. Kurban bilgileri kendi dilinizde 
27. Információk àldozatok számára az Ön nyelvén  
28.  
29. THôNG TIN CHO NẠN NHÂN BẰNG NGÔN 

NGỮ CỦA BẠN  
 

www.polizei.bremen.de/rat_und_hilfe/opferschutz-2237Opferhilfeeinrichtungen

	 : montags u. dienstags von 09.00h – 15.00h sowie
  	   donnerstags von 09.00h – 16.00h 
               über Zentralruf der Polizei Bremen unter 0421/ 362-0


